
Die Beschäftigungsförderung Göttingen (BFGoe) ebnet mit 

Beratung, Qualifizierung und Vermittlung Jugendlichen und 

jungen Erwachsenen den Weg in den Ausbildungs- bzw. Ar-

beitsmarkt.

Nach dem Abriss der baufälligen Holzbaracken der „Alten 

Phywe“ an der Levinstraße plante und begleitete das Architek-

turbüro aC.archConcept im Auftrag der BFGoe das im Herbst 

2022 fertiggestellte neue Zentralgebäude des städtischen 

Tochterunternehmens. Mit der Übernahme des Objektes 

wurde das gesamte Areal mit den dort bereits beheimateten 

Projekten zum Artur-Levi-Campus umbenannt, auf dem die 

bisherigen Standorte der BFGoe jetzt gebündelt sind.  

In dem Neubau, der auf viereinhalb Etagen über ca. 1900 m² 

Nutzfläche verfügt, sind nun die drei Jugendwerkstätten „Tisch-

lerei“, „Media Office“, ein Werbemittelhersteller, und „Vitalia“, 

eine Pflegeschule, die Produktionsschule sowie die Verwaltung 

der BFGoe eingezogen. „Bei der Planung des Gebäudes waren 

flexible Grundrisse ebenso wichtig wie die Berücksichtigung 

der funktionalen Abläufe der einzelnen Projekte“, erinnert sich 

Stefan Meyfarth. „Wir haben dazu eigens einen Konzepttag mit 

den BFGoe-Verantwortlichen durchgeführt.“ „Wir freuen uns be-

sonders, das Projekt im Kosten- und Zeitrahmen abgeschlossen 

zu haben“, fügt Matthias Meise hinzu. 

Ein Haus für Potenziale und Perspektiven
Das Göttinger Architekturbüro aC.archConcept realisierte die Zentrale der Beschäftigungsförderung Göttingen.
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